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Kinder machen Zirkus: Kinder lieben den
Zirkus, denn Zirkus ist für sie ein lebendiges
Vergnügen, ein intensives Erlebnis. Zirkus ist
die Verwirklichung von Träumen und Ideen,
ist Nervenkitzel und Lachen, hautnah und
verbunden mit der Offenheit und Unab-
hängigkeit des Zirkuslebens. „Kinder
machen Zirkus“ stellt beispielhaft am ZIRKUS
WILLIBALD, einem Hamburger Kinderzirkus, ein gesamtes Zirkusprojekt mit all
seinen Facetten vor. Es geht nicht um spektakuläre Höchstleistungen, sondern
die Bewegungslust der Kinder wird aufgegriffen, um die psychisch-motorische
und soziale Entwicklung der Kinder durch attraktive, fantasievolle
Bewegungsangebote und gemeinsame Aktivitäten zu fördern.

Neben Aspekten wie  Ausrüstung und Finanzierung eines Zirkusprojektes
liegt der Schwerpunkt auf der praktischen Durchführung von Übungsstun-
den in allen Bereichen der Zirkuskünste wie Akrobatik, Jonglieren, Clownerie
und Zauberei. 

Vor allem Pädagogen, ob in der Schule oder im Freizeitbereich, sowie Übungs-
leitern im Verein soll dieses Buch Mut machen, Zirkusprojekte durchzuführen.

Wilhelm Kelber-Bretz ist verheiratet und Vater von zwei
Jungen im Schulalter. Er ist ausgebildeter Lehrer,
unterrichtet vorwiegend Sport und Mathematik an
einer Gesamtschule in Hamburg-Wilhelmsburg und
ist zudem Geschäftsführer des Stadtteil-Bildungsnetz-
werkes, „Forum Bildung Wilhelmsburg“.

Seit über 25 Jahren beschäftigt er sich intensiv und aktiv mit Zirkuskünsten.
Ende der 80er Jahre gründete er seinen ersten Kinderzirkus in einem
Hamburger Sportverein und ist seit 1993 „Direktor“ des ZIRKUS WILLIBALD,
einem Stadtteilprojekt in Wilhelmsburg.

Er ist Autor mehrerer Bücher und bietet regelmäßig Workshops, Lehrgänge
und Fortbildungen in den Bereichen Kinderzirkus, Jonglieren und Akrobatik
an, in den letzten Jahren verstärkt auch zu den Bereichen Zauberei und
Fingerspiele, u.a. für die Deutsche Turnerjugend sowie in der Erwachsenen-
und Lehrerfortbildung in den norddeutschen Bundesländern.

Mit den beiden Sozialpädagogen, dem Foto-
grafen Heinz Wernicke und dem Zeichner
Bob Stenzel, sowie den Comiczeichnern Rost
und Dr. Stein, arbeitet er seit vielen Jahren
eng zusammen.
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Ein Leitfaden und Ideengeber
zum Aufbau und zur Durchführung von Kinderzirkusprojekten

für Schulen und Vereine sowie andere Institutionen und freie Gruppen
am Beispiel des Hamburger ZIRKUS WILLIBALD
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Fingerspiele neu entdecken
Spiele und Tricks für Jung und Alt

152 Seiten, in Farbe
199 Fotos, 25 Abb. 
Paperback mit Fadenheftung
14,8 x 21 cm
ISBN 978-3-89899-056-1
e 16,95 / SFr 29,00

Früher zählten Geschicklichkeitsspiele, Fingerfertigkeiten und „Taschenspieler-
tricks“ zum Repertoire vieler Menschen. Mit der vorgelegten Sammlung lässt der
Autor diese Fertigkeiten wieder aufleben und gibt viele konkrete Anregungen
für Fingerspiele und -übungen vom Kleinkind- bis zum Seniorenalter. Eltern und
Kinder, Lehrer bis hin zu Seniorenbetreuerinnen erhalten neue Impulse und wer-
den zum Ausprobieren motiviert.

Der Autor
Wilhelm Kelber-Bretz

� unterrichtet als Sport- und Mathematiklehrer an einer Gesamtschule.
� gründete vor über 15 Jahren seinen ersten Kinderzirkus in einem Hamburger Sportverein.

www.dersportverlag.de
Das Buch

MEYER & MEYER Verlag � Von-Coels-Straße 390 � D-52080 Aachen � www.dersportverlag.de
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168 Seiten , in Farbe
218 Fotos, 2 Abb.

Paperback mit Fadenheftung
14,8 x 21 cm

ISBN 978-3-89899-175-9
e 14,95 / SFr 25,90

MEYER & MEYER Verlag � Von-Coels-Straße 390 � D-52080 Aachen � www.dersportverlag.de

Die Grundlagen des Einradfahrens Schritt für Schrit! Der Anfänger erfährt, worauf er
beim Aufsteigen und bei den ersten Fahrversuchen achten muss, und wie er
Gefahren vermeiden kann. Fortgeschrittene lernen Rückwärtsfahren, Pendeln und
Springen sowie das Überwinden von kleinen und großen Hindernissen.

Die Autoren
Andreas Anders-Wilke
� seit 1991 unterrichtet er Einradfahren in zahlreichen pädagogischen Einrichtun-

gen und an der VHS.

Robert Mager
� fährt seit 1989 Einrad. Er ist Kursleiter an vielen pädagogischen Einrichtungen und Dozent

für Einradfahren am Zentrum für Hochschulsport in Frankfurt am Main.

www.dersportverlag.de
Das Buch
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Jonglieren und mehr

208 Seiten
48 Fotos, 127 Abb.
3 Tab., 11 Kopiervorlagen 
Paperback mit Fadenheftung
14,8 x 21 cm
ISBN 978-3-89124-943-7
e 16,90 / SFr 29,00

Dieses praxisorientierte Handbuch führt umfassend in die Welt der
Bewegungskünste ein. Auf eine zum Nachmachen anregende Art werden
schrittweise Techniken und Materialien vorgestellt und kreative Anregungen zur
Präsentation geboten, sodass sich jeder zum Profi entwickeln kann. In einem
didaktischen Teil wird gezeigt, wie man mit Kindern erfolgreich jonglieren kann
und Aüführungen durchführt.

Der Autor
Bernd Oberschachtsiek

� Grundschullehrer und Diplompädagoge.
� gründete eine Jonglagegruppe und den Kinder- und Jugendzirkus „Funtastic“.

www.dersportverlag.de
Das Buch

MEYER & MEYER Verlag � Von-Coels-Straße 390 � D-52080 Aachen � www.dersportverlag.de
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Zauberei macht Spaß und das Erlernen besonderer Fingerfertigkeiten geschieht
dabei wie von selbst. Das Buch zeigt, wie die Kunst des Täuschens an Kinder wei-
tergegeben werden kann. Es enthält neben vielen konkreten Ideen und
Vorschlägen auch eine Reihe lustiger und tiefgründiger Geschichten um die
Zauberei. Es macht vor allem Mut, mit Kindern dieses spannende Feld gemein-
sam zu betreten.

Der Autor
Wilhelm Kelber-Bretz
� beschäftigt sich seid über 25 Jahren aktiv mit den Zirkuskünsten .
� ist Autor mehrerer Bücher und bietet regelmäßig Workshops in den Bereichen 

Kinderzirkus, Jonglieren und Akrobatik an.

www.dersportverlag.de
Das Buch
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Zaubern mit Kindern
Von Vortäuschungen bis 

zur großen Illusion

168 Seiten , zweifarbig
89 Fotos, 30 Abb.

Broschur, 14,8 x 21 cm
ISBN 978-3-89124-657-3

e 16,90 / SFr 29,00
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